
KAB Koordinationsstelle für Arbeitseinsätze im Berggebiet     1 

Arbeitsbeschrieb:. 
 
Die Gymnasial-Klasse Oberwil BL rückte mit 17 Schüler und Schülerinnen sowie 2 Lehrkräfte in Cavergno TI 
ein. Hier bezogen sie die Jugendherberge. Leiterin war die Lehrerin Barbara Von Wartburg. Der 
Arbeitseinsatz stand unter der Leitung von Renato Lampert, Geschäftsführer der Stiftung Val Bavona 
(FVB). 
Am Anreisetag wurde die Klasse von Renato Lampert willkommen geheissen und über das Val Bavona und 
der Zweck der gleichnamigen Stiftung informiert. Am Dienstag ging es an die Arbeit. Die Klasse musste 
verschiedene Wanderwege, so auch der Rundweg von San Carlo, ausmähen und Gebüsche entlang dieser 
Wege entfernen. Diese Arbeiten müssen eigentlich jährlich ausgeführt werden, um die Wege für die 
Wanderer offen zu halten. Die Pflanzen und Kleingebüsche bei der Umgebung der historischen Siedlung La 
Presca und der Kapelle Cantom wurden gemäht. Die geschützten Pflanzen wurden stehen gelassen. Die 
Schüler und Schülerinnen gingen mit den Handwerkzeugen wie Baum- und Astscheren und Fadenmähern 
geschickt um. Die FVB hat zwei Fachpersonen, einen Gärtner und einen Förster, für die Leitung der 
Arbeiten zur Verfügung gestellt. Die Arbeiten konnten bei gutem, teilweise sogar heissem Wetter 
ausgeführt werden. Die Stimmung und die Motivation waren sehr gut. Renato Lampert und seine 
Mitarbeiter haben sich lobend über den Einsatz der Jugendlichen vom Gymnasium Oberwil geäussert. Am 
Freitagvormittag mussten Unterkunft und Werkzeuge gereinigt werden. Am Nachmittag reiste die Gruppe 
nach Hause.  
 
KAB 02.07.2015, Alois Arnold 
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Bilder: 

       
Rastplatz mit Brunnen wurde gesäubert.       Auch Schülerinnen wussten mit Fadenmäher umzugehen 

TI Val Bavona 

 Gymnasium Oberwil BL, 29.6. – 3.7.2015 
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Rechts: Barbara Von Wartburg, Lehrerin   Mit Astscheren konnte der Weg soweit gesäubert 

Links: Renato Lampert von der Stiftung FVB werden, dass er für Wanderer gut begehbar ist. 

 

 

    
 

Bei der Mittagsrast 

 

 

 


